
29. April 2025

Schiffsunfall im Rhein-Herne-Kanal:
Glück im Unglück für die Crew!

Binnenschiffunfall in Gelsenkirchen: Motorversagen führte
zu Kollision mit wartendem Schiff. Sachschaden entstand,

keine Verletzten.

Gelsenkirchen, Deutschland - Am Montagmorgen, den 28.
April, kam es zu einem Zwischenfall im Rhein-Herne-Kanal in
Gelsenkirchen, als ein Binnenschiff beim Einfahren in die
Schleuse motorische Probleme hatte. Der Kapitän konnte das
Schiff nach mehreren Versuchen nicht mehr starten, und ein
Matrose versuchte erfolglos, das Schiff mit einer Leine zu
stoppen. In der Folge driftete das Gütermotorschiff zurück und
rammte das Heck eines wartenden Motorschiffs.

Durch die Kollision brach ein Tau am wartenden Schiff und
drückte gegen den Stoßbalken, wodurch ein geringer
Sachschaden an beiden Fahrzeugen entstand. Glücklicherweise
wurde niemand verletzt, und die Schleuse blieb nach dem



Vorfall betriebsfähig, ohne dass es zu einer Beeinträchtigung der
Schifffahrt kam.

Details
Vorfall Sonstiges
Ort Gelsenkirchen, Deutschland
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